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(1947) 3.—1 Nr. 1207.

Concurs-Aundmachung.
Am Staatsobergymnasium in Laib ach ge>

langt mit Beginn des Schuljahres 1899/1900
eine Lehrstelle für classische Philologie zur Ve>
setzung.

Vorschriftsmäßig instruierte und auch mit
der Nachweisung der Sprachtenntnifse versehene
Bewerbungsgesuche, in denen auch der allfällige
Anspruch auf Einrechnung der Supplenten-
dienstzeit im Sinne des H 10 des Gesetzes vom
19. September 1898, R. G. Nl. Nr. 173, anzu-
geben ist, sind

längstens bis zum 20. J u n i 1 9 0 0
bei dem l. k. Landesschulrathe für Krain in
Laibach einzubringen.

K. l . Lllndesschnlrath für Kram.

Laibach am 16. Mai 1900.

(1857) 3—3 g. 7321.

Gärtners- und Oausbesorgersftelle im
Taubftummen-Institut in ßailiach.

Als Gärtner und Hausbesorger im Taub«
stummeu-Institut in Laibach, insbesondere auch
zur Bedienung der Centralheizung, wird ein
gelernter Gärtner von unbescholtenem Lebens«
Wandel und körperlicher Rüstigkeit gesucht, der
der slovenischen oder einer anderen slavischen
Sprache und in letzterem Falle nebst der slavi«
schen auch der deutschen Sprache kundig ist.

Monatsbestallung 80 K, Nebengenüsse freie
Wohnung, Beheizung und Gartengemüse.

Bewerber um diese Stelle haben die ge>
stempelten, mit dem Geburtsscheine, dem Sitten»
und dem ärztlichen Zeugnisse, dann dem Nach.
weise über die Ausbildung als Gärtner belegten
Gesuche

bis zum 15. J u l i 1 9 0 0

bei der l. l. Landesregierung in Laibach zu über-
reichen.

Der Dienstantritt hat am 1. August l. I .
zu erfolgen.

K. l . Landesregierung für Kram.

Laibach am 10. Mai 1900.

s1948) 3—1 Nr. 602.

Lehrstellenausschreibung.
An der einclassigen Volksschule in Sanct

Leonhard ob Bischosiack gelangt die Lehr- und
Schulleiterstelle mit den gesetzmäßigen Bezügen
zur definitiven Besetzung.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge-
suche im vorgeschriebenen Wege

b i s 1 5 . J u n i 1 9 0 0

hieramts einzubringen.
K. k. Vezirtsschulrath Krainburg, am 15.

I Dachpappen- u. Theerproducten-Fabri» \
% IS. PILHA.LS IXaclis. am^L, I
. = f mpfiehlt ihre I* Asphalt-Dachpappe und Isolierplatten, Holzcement, Lachlacke (schwarz und roth), **jj ' &
' ^ Asphalt, Schiffs- und Schmierpech, Carbolineum, Carbolsäuren, Benzine, Benzinflrnisse, Busse e t < ^
cS Central-Bureau; Wien III., Kolonitzgasse Nr. 6. ^-

Altberühmtea Schwefelbad in Kroatien
Eisenlatai- \ A / a r £ i Q H i n - T ö n l i t 7 Post- undStaüon « a l d o U I l l - I UpillZ. \^m\

an der Zagorianer Bahn (Agram -Csakathurn).
Analyse nach Hofrath Professor Dr. Ludwig im J. 1894. 58 Grad Celsius

heisse Quelle, der Schwefelmoor von unübertroffener "Wirkung bei Muikel-
und Gelenks-Rheuma, Gelenkslelden und Gontraoturen naoh Entzün-
dungen und Knoohenbrüohen, Gloht, Neuralgien, wie Isohlas eto.,
Frauenkrankheiten, Haut- und geheimen Krankheiten, ohronlsohen
Nierenleiden, Blasenkatarrhen, Sorophulose, Rhaohltls, Metalldys-
kraslen, wie Blei- und Quecksilbervergiftung eto. eto.
T r i n l f P l i r *)e* ^ a o n e n " 5 Kehlkopf-, Brust-, Leber-, Magen- und
I I IlllVlrUI Gedärmleiden, Hämorrholden eto. eto.

Elektr ic i tät . — HCâ isiaff ^ .
Curanstalt mit allem Comfort, Hoohquellenleltung, Kaltwasserouren
mit Douohe und naoh Kneipp, das ganze Jahr geöffnet; Saisondauer vom
1. Mai bis 1. October. Prächtiger, großer F'ark, ausgedehnte Anlagen, hübsche Aus-
flüge. Ständige Curmuslk, bestehend aus den Mitgliedern der Agramer

könlgl lohen Oper. Tanzunterhaltungen, Concerte etc.
An der Station Warasdln-Töplltz erwartet täglich die Gäste ein Omnibus.

Auch sind separate Wagen verfügbar und wird wegen Beistellung letzterer um vor-
hergehende Bestellung an die Badeverwaltung höflichst ersucht.

Aerztliche Auskünfte ertheilt der Badearzt Dr. A. Longhlno. (1375) 12—5
Prospecte und Broschüren versendet gratis und franco die B a d e - V e r w a l t u n g .

Wegen gänzlicher Auflösung meines

Uhren- und Goldwaren-Geschäftes
verkaufe ich die Ware zu und unter den Fabriks-

preisen.

Beste Gelegenheit /ür f irmungsgeschenke.
Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

(1842)3-2 Wilhelm Rudholzers Witwe
Jurčičplatz, Ecke der Jndengasse, Nr. 3.

Bralno društvo v Dft
uslanovljfino Icta 1885. P° t ri e n 0_% S Ä
želnega predsedstva dne ß. «J«"\i! j»»uW

se je po odborovem sklepu dne
1900. razpustilo. . ? r «>*

(1946) bivöi predse ^

B : ! « * l m Fsl PF
scbön möbliertes M o i a t ^
ist lofort zu vermieten. ^ jj," ^

Anzufragen Roseng*»" 6 ^ ^ ^

Gebe hiemit dem P- A- - -e e<»
kannt, dass ich mit heutigem .j

Glanz-Bügelans J
mit neuester Glanz-Buge'^ 0iil

für Kräcen, MansuhcUe», VorhemdGn
erö f fnet habe. l ^ Ä 1 " .

Ich bin auf Grund n>e. i n* des , $
Praxis versichert, dass derjen'«' ^h
bei mir seioe Wäsche m*&i. e^'
nächstemal gewiss wieder * &W* W

Mein Streben wird itnmer
 t *

das P. T. Publicum billig u»
dienen. % *

Krugen . • • ' * "
M a n s c h e t t e n - • f ,t
V o r h e m d e n J ••• tS " A n ^
Hemden 10 J aie^Vg

Ich hoffe, dass jeder,- K , ^ 1 " ̂  2
liest.auch nicht säumen wir 'd > ss ,, <"
pondenzkarte zu schicken, g]e t

Wäsche abholen soll, oder » ^
Wäsche selbst schicken wir , -^ ^

Floriansgasse Hr. Ä. ̂ , A
W o jeder zur größten Äuftiej; f. ^ ( y j

wird von dem sich dem w
cum empfehlenden *mf?
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Die s

Rlaiidym ^iscnpillcn
, «eit Decennien erprobt und allgemein bekannt als

werd b e S t e M i t t e l g e g e n Bleichsucht und Blutarmut

e n jetzt von uns in verbesserter'Form hergestellt un unter dem Namen

- ^ aus d e r

Mohren-Apotheke in Wien
DieVo iHjjjreckigen gelben Original-Schachteln vorkauft.
1ÖSlich,ZU&« U n s e r e r P'Ilen werden allgemein anerkannt. Sie sind weich, leicht
*Oll*erdfti, l * a o h e n k e l n Magendrttoken oder anderweitige Be-
'""l eilletl p öaben nioht den geringsten Naohthell für die Zähne

b 0 angenehmen Geschmack, dass sie auch von Kindern ohne Wider-
p willen genommen werden.

^ ^ ^ «••!• einer Sohaohtel mit 100 Stück 2 Kronen.

I J p S j n r i j | Der sicherste Schutz gegen Zahnschmerz
^"Ü'Jftss fr isi aer tägliche Gebrauoh
Kudol^fT™* (661) d«, « - "

fe '•Weis Zahnwassers.
^^_ji!i^|auben 27. Seit 30 Jahren bekannt als das beste und billigste.
s ^ . - ^ \ Nur echt mit dieser Etikette.
V ^** *X* ) AiiwcTMlnnK: 20 hi» 30 Tropfen ans eiu Glas Wasser nnd

^ , ^ ^ ^ ^ S damit nach Jeder Mahlzeit den Mund gründlich durch-
^KÄ^J ruH„ülen.

^ ^ ^ r ^ g ^ J g J Preis einer Flasche 35 kr. = 70 Heller.
•y. *'rB«>ii|fim(f uud General-Versandt:

^Pperer & Weis vorm. Josef Weis
x v t f c Mohren-Apotheke

^ 1 * * . , T a c h l n a l x » MT «•. SB V.
^^«Jlerul n * **"* Z a h a b e n l n »"•" Apotheken. "Wk
^ ^ ^ ^ J l ^ i n Laibach: M. Mardetschlaeger, Apotheker. |" ^ Wichtige Neuheit " ^ 1

Isllli ^ r K r a n k e u n d Schwache!

^ HOFP MALZ-EXTRACT
SS^ M I T EISEN!

_Eieen-Wlaizextraot conoentriert
ö Eiaen-IWaix««traot-Chooolade

Vo!aCt ^ i t C '& C h r e i b 0 r ' B e r » n . schreibt hierüber: Johann Hoffs flüssiges Malz-
"il a e n öamh«s? e n U l ä l t e i n Eisen-Piäparat, Eisen-Mangan-Pepton, welches
W at'greist ? t e n A e r z t e n »erkannt ist, angenehm schmeckt, die Zähne
C E s dürf, S e l b s l v o n s e h r Kchwachen Magen leicht verdaut werden

Eisen-R,e«, a h e r a l l e n an ßlutarmut leidenden Personen ein willkom-
g Krkst l6^gsmittel sein. ( 6 0 5 8 ) 4

r ä l t l i c b bei Apotheker Mayr, Apotheker Lenstek, Peter Lassnik
L Johann U n s o w i c d i r e c t b e i

^ J ^ HOFF, Wien I., Bräunerstrasse 8.

ös- Gölis Speisenpulver
i Hiätoti L ( " e l t 1 8 S 7 H * n d ö i a a r t l k e l ) "
^ K ^ Ü S C I B S , flie Verflaunnn unterstützeniles Mittel.

*M »I ^ 6 1 8 1 ^ A P o t h e k e n und Droguenhandlungen der österreichisch-
e s ^ fi|Her klttth« ungarischen Monarchie.

^ W Schachtel 84 kr. = 11*68, einer grossen fl. 1-26 -1252.
Una ° a U " d r U o ^l loh n w . G»rtm BpeUenpulver

^ l ^ ^ ^ ^ a o h t e auf meine SoUuUuiuiku. iPI
% %^-w Alleiniger Erzeuger (seit 1868):

L *• ««Us ifachsolg«"*
^ ^ " • » • . W l e n '-. Stefansplatz 6 (Zwettlhof). (4845) 12-11
^ ^ ^ l ? 5 t «a ffxos ̂ ČL e~ detail.

<r~^^^ A.n E r f i n d e r ! fW -̂v̂

M-s-tBtnlR^^teonit
und Verwertungen durchgeführt. ^ 3

Offerten "j|t Angabe von Details unter „Patent 1000" befördert die Annoncen-
Expedition M. Dukes Naohf., Wien I/l. (1936) 2—1

*iPs ^s Ueberall zu haben.

Anerkannt bestes Zahnput&mittel.

IBra,d.3r'sclie

(früher Mj&riazeller M a g e n t r o p i e n )
bereitet in der Apotheke „zum König von Ungarn"

des Carl Brady in Wien, I., Fleischmarkt I
ein allbewährtes und bekanntes Heilmittel von anre-
gender und kräftigender Wirkung auf den Magen bei
Verdauungsstörungen und sonstigen Magenbesohwerden.

^ r e l s zu H a s c h e ^iO lcr.T IDoppelfla<scl3.e 7 O 3ci.
Ich kann nicht umhin, nochmals darauf aufmerksam zu machen, dass meine

Magentropfen vielfach gefälscht werden. Man achte sonach beim Einkauf auf obige
Schutzmarke mit der Untersohrist C. Brady und weise alle Fabrikate als
unecht zurück, die nicht mit obiger Schutzmarke und mit der Untersohrlft
C. Brady versehen sind.

MBJL̂  Mageitt i-opfei i 'o.̂ 'Sr
(früher Ma.rl»:«oller Marsen tropfen)

sind in rothen Faltschachteln verpackt und mit dem Bildnisse der heil. Mutter Gottes
von Mariazell (als Schutzmarke) versehen. Unter der Schutzmarke muss sich die neben-
stehende Unterschrift €\&Wul>jt befinden. Bestandtheile sind angegeben.

Die Magentropfen sind echt zu haben in Lalbaoh: Apoth. Piccoli, Apoth.
Mardetschlaeger; Adelsberg: Apoth. Fr. Baccarcich; Badmannsdorf: Apoth. Alex.
Roblek; Reifnitz: Apoth. Jos. Anöik; Rudolfswert: Apoth. Bergmann, Apoth.
S. v. Sladovic"; Peuerbaoh: Apoth. v. Payr; Stein: Apoth. J. Močnik; Tsoher-
nembl: Apoth. Johann Blažek. (8383) 24—23

Wiener Frauen verdanken i h r e Schönheit
in erster Linie dem Gebrauche der angenehmsten, wir-
kungsvollsten, berühmtesten

Original Pasta Pompadour,
erfunden von weil. Medic. Dr. A. Rix. Dieses Schönheitsmittel
verursacht bei Anwendung eine lebhafte, frlsohe Oesiohts-
farbe, blendend sohönen, faltenlosen Teint selbst bis
ins späleste Alter, vertreibt unter Garantie (bei sonstiger
Rückgabe des Geldes) Sommersprossen, Leberflecke, Blatter-
narben, Wimmerl, Rothe, jede Unreinlichkeit der Haut.
Angewendet schon seil 40 Jahren von allerhöchsten Herr-
sohaften, Künstlern eto., worüber Atteste und Dank-

schreiben aufliegen. Der Beweis für Güte und Unschädlichkeit dieses Schönheits-
mittels ist der 40Jährige Bestand, wo während dieser Zeit tausende derartiger
Mittel entstanden und wieder verschwanden. Preis per Tiegel, für 6 Monate, fl. 1*50.

Pompadour • Mileli
überzieht die Haut sofort mit milchartiger Weiße, bleibt selbst nach dem Waschen
auf dem Gesichte hasten. — Original-Flacon fl. 150. Pompadour-Seife 30 kr.,

Pompadour-Poudre in rosa, crßme, weiß, fl. 125.
Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmine Rlx Dr. Wwe. Bohne (Anton
Rix & Bruder), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rix'schen Präparate, Wien,

Praterstrasse 16. Bei Ankauf nehme man nur plombierte Pakete.
In Lalbaoh zu haben bei: Karl Karinger, Rathhausplatz, Eduard Mahr,

Judengasse. (808) 9—8

Süd-Tirol jjäfe» Oesterreich

tcvicoÄ^Vetriolo
(500 Meter) (1500 Meter)

(hochalpine Cnrorte). — Vornehmes, erstrangiges Cur-Etablissement.
Ganzjährig, Sommer nnd Winter geöffnet.

Seit dem 1. Jänner 1900 unter neuer Verwaltung.

Die erste Curzeit unter neuer Leitung beginnt am 15. Mai 1900.
Levico-Arsenwasser in allen Apotheken erhältlich.

Levico-Starkwasser und Levico-Schwachwasser.
Eisenbahnstation der Valsugana-Bahn, eine Stunde Trient. — Nordsüdbrenner
Expresszug bis Trient. -- Direcle Eilzugsverbindung von und nach allen

Richtungen.
Prospecte, Beschreibungen, ausführliche Auskünfte durch sämmtliche anerkannte
Reisebureaux sowie durch die Directionskanzleien in Charlottenburg (Berliner-

straße 83) und Levico (Südtirol). (1168) 10—5

Telegramm-Adresse: P O L L Y - L e v i c o .

Der General-Director der Curstadt Levico-Vetriolo:

Dr. A. Polly Pollacsek.
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till t tali
des Gasthofes ,zur Sternwarte' in Laibach.

Die im Hause der Krainischen Sparcasse in Laibach Nr. 2, Jakobsplatz (Virant),
befindlichen Localitäten des Gasthofes «zur Sternwarte», nämlich drei Gastzimmer, ntun
Passagierszimmer, ein Wohnzimmer, größere Slallung, geräumige Keller, weiters der
zum Hause gehörige, mit Veranda und Kegelbahn versehene große Garten, gelangen um
den bisherigen Jahres-Mietzins per 2500 K, worunter auch die Entschädigung für die
Benützung der Inventarsgpgenstände enthalten ist, entweder nach Vereinbarung s o f o r t ,
oder per I. Augusts eventuell ab I. November d. J. zur Wiedervermietung.

Diesfällige Offerten wollen entweder bei der Krainischen Sparcasse oder bei der
Administration des obigen Hauses eingebracht werden.

Krainische Sparcasse.
Laibach am 16. Mai 1900. (1967) 3 - 1

Günstige Gelegenheit!
Wegen Krankheit des Eigenthümers sind zu verkaufen: • £ £ • & J U ^ £ # l A z —

Alavanm mit 108 Joch und dazugehöriger Mllchwlrtsohaft mit 32 Kühen,
«si.«»« O a m p F i n f i l i l e außerhalb der Stadt gelegen, H ä u s e r ,
C Ä - Ä " Ä : M » « 1 « 9 ZU einer Fabiik geeignet, in der Stadt, gegen Theilzahlurig, eventuell
wird mit einem Besitzer, welclier sich in Pola niederzulassen würucht, ein Tausch ein-
gegangen.

Behufs näherer Aufklärungen wende man sich an den Eigenthümer A. Deghenghl ,
Lalbaoh, Wieneritrasae Nr. 15. (1912) 3 2
___ »

Kaltivasser-Heilanstalt

: St. Radegund in Steiermark |
(zwei Munden vuu der IlahuMatioii tirnst). I

Prachtvolle Lage im Hochgebirge, inmitten ausgedehnter Fichtenwaldungen. Mildes,
tonisierendes Klima. Vorzügliches T r inkwasse r . Heilgymnastik und Massage.

Elektricität. Bequeme Unterkunft in 25 Curhäusern und Villen. Mäßige Preise. j
Jährliche Frequenz 1000 Curgäste. Cur-Saison vom I. April bis Ende October, j

Ausführliches über die Curmethode, Indieationen, sonstige Verhältnisse und j
Preise in einem Prospect, welcher auf Verlangen (unentgeltlich) zugosendet wird.
(1655) 3—3 Dr. Guatav Ruprioh, Leiier der Anstalt.

Photographische Apparate
^€^*m* (auch für Radfahrer) zu allen Preisen.

4\$X&r Sämmtliche Bedarfsartikel für Amateur-Photographen. — Vollständiges
V ^ ^ N k / H Lager der Eastman-Kodak-Artikel. — Lechners Mittheilungen pholo-
V v̂A / 1 \ graphischen Inhalts: 12 Hefte, Preis jährlich 2 Kronen. Probehefte gratis.

* f / J t h i i ^^"* ^ e u e r Katalog, Quartband mit 180 Suiten und 800 Abbildungen
^ i « - 3 j r ^ K 1 2 0 (Betrag wird rückvergütet bei Einkäufen von 10 K an).
^ * ^LJJ ^ j J B ^ » Gralis-Unterricht im Atelier. "^P^

R« J L e c k n e i « &foa CmWi.lI*, UÄÄ11«Ä»>
(1829) 10—3 k. u. k. Hof-Manu- p j p factur für Photographie.

(Kunsttischlerei etc.) Wien, Graben 31. (Photographisches Atelier.)

Die Riesen-Fisole (Faba gigantesca).

Diese Fisole wächst bis zu einer Höhe von fünf Metern, bekommt einen Meter
lange Hülsen und gereicht jedem Garten zur Zierde, umsomehr, da sie vom Juli bis
November voll der wunderbarsten Blüten ist und sehr geschmackvolle Frucht bringt.

Ich empfehle daher jedem, diese Wunderpflanze bei uns einzuführen und zu
diesem Zwecke eine Probebestellung zu machen.

Der Preis einer Portion Fisole sammt Gebrauchsanweisung ist I Krone, eventuell
auch in Briefmarken.

Diese Pflanze ist in Natur zu sehen und zu beziehen bei
JF^rc l lKaanmcl T r ä n i e r ,iH5i, 3—3

Spezei'ciwarcngeHchilft, Wien II., l'raterstrasse 48 L.

Bis 1. Juni und vom 1. September Wohnungstarif um 25 Procent herabgesetzt.
Curort

Krapina -Töplitz
in Kroatien, von der Zagorianer Bahnstation «Zabok-Kraplna-Töplltz» eine Fahr-
stunde entfernt, ist vom 1. April bis Ende October geöffnet. Die 30° bis 35° R warmen
Akratothermen sind von eminenter Wirksamkeit bei Oioht, Mmkel- und Gelenks-
rheuma und deren Folgekrankheiten, bei Isohlas, Neuralgien, Haut- und
Wundkrankheiten, ohron. Morbu« Brightii, Lähmungen, hei ohron. Gebär-
mutter-Entzündungen, bei Exaudaton im perinterinalen Bindegewebe. Große
B a s s i n - , Vo l l - , So p a r a t - M a r m o r w a n n e n - un l D o u o h e b ä d e r , vorzüglich ein
gerichtete Sudarien (Schwitzkammern), Massage , Elektrioltät, schwed. Hei l -
gymnastik. — Comfortable Wohnungen Gutn und billige Restaurationen ; .stän-
dige Curmusik. Ausgedehnte, schaltige Promenaden u. s. w. Vom l. Mai täglich Post-
Urnnibusverkehr mit Zabok und Pöltsohaoh. Badearzt Dr. Ed. Mai. Broschüren in
allen Buchhandlung-n. Prospecte und Auskünfte, durch die

(1554) 3—3 Bade-Direction.

»: Indications lfrlrantunncn des NthllopfeS. der Athmliunsusssane !
^ und deö Uerbauunnotiacteö. — Oeaenlnolcation: Schwindsucht, l
v» ssurmlttel: «llaliscki'muriat, Quellen: itonstantl«. ». (fnimaqueNe; l
«, allalisch-muriat. Lisensäucrlinn: Iohanniöbrunnc»! icinei Visen« l
« ssuerlinl,: Nlnusenquelle, Molle. Milch (Troclensütterung), Kefyr, !

^ Q»ellsoal<fnl,!,lnt!l>n; Inholation von Hlchtennadelbämpfen (beide !
— in liinzclcaliinettsn),Nespiratll)!ii!>Apparat. l!Ntumntische«nmmern. l
- Vus< Minernlümsscr» und moussiiendc ttalurisntl'rliädrr, pichten» l
^ nndel-und TtnIildider. Großel,»,»lo.t!iernpe»Uschc«ns<!,lt. Terrain» !
« c,,r Milde, fcnchüvarme. Nnubfreie, wlndslillc ^»st, wnldisse Hüsscl« !
« l«nd,chaft. E«>,uhc i»„> Mrlcr, - Ausliinfte und Plüspect!- lllaüs. l
" W°l,nuna^u Wnn""Bcftcllunssen b.d «urdilcciiun^leichcnbcrq l

Eine Wohnung
Hoohparterre

bestehend aus zwei Zimmern, Kammer,
Küche und Holzlege, ist vom 1. August
1900 in der Bahnhofgasss Nr. 34, in
der Nähe des Südbahnhofes zu ver-
mieten. (1951) 3 - 1

Herrengasse Nr. 6 (1956)

Wohuüngs-, Dienst- and stelleayermitUnngs-Bnreaii
sucht dringend Verkäuferin und Lehr-
mädchen für ein Gemischtwarengeschäft
in einem Sommercurort; mohrere ein-
faohe und bessere Köchinnen für
Laibach und auswärts; nettes Mädchen
für a l l e s , welches kochen kann, zu zwei
Personen, Köohln für grösseres Gast-
haus (Curort), zwei einfaohe Kellne-
rinnen aufs Land. — Empfehle bostens:
Tiiohtlge Kellnerin, vorzügllohe
Reohnerin, ganz besonders aufmerk-
sam und umsichtig Im Bedienen, mit
Jahreszeugnissen. — Näheres dort-
selbst.

Maschinist
welcher bereits durch zwei Jahre in einer
Dampfsäge in Krain beschäftigt war. wünscht
seinen Posten zu verändern. (1955) 3—1

Gefällige Anträge erbittet Q. Zanier,
Triest, Androna sooroola 149.

Ii EHiliscta Klirltazii
3Lja,i"bacli

Ecke der Peters- nnd KesHelstrasse 3

nicht erhöhte preise.
Grösste Auswahl in Herren-, Znaben-

und Kinder-Kleidern

zu staunend billigen Fabrikspreisen,
Specialität:

Knabenkleider für Firmungsgeschenke.
Hoch NonTeautes in Damen-ConfGCtion.

Große Auswahl in neuesten, ooht eng-
llsohen und französischen Hooh-
Modestoffen für Maßordres, welche in
Wien auf das feinste und eleganteste schnell-
stens effectuiert werden.

Hochachtungsvoll
(1965) 3—1 Oroalav Bernatoviö.
Im Card Casino

vom 2O. 3üo.i (Honntnif) ut>
täglich frisches

Gefrorenes und Eiskaffee.
Aus zweiter Hand sind sofort zu haben:

Wiener Deutsche Zeitung, Laibacher
Zeitung, Interessantes Blatt, Politik, I3o
hemia, Militärzeitung, Wiener Allgemeine,
Pester Lloyd, Berliner Deutsche Zeitung.
Münchner Neueste Nachrichten, Deutsche
Wacht, Freie Stimmen, Narodny Listy,
Grazer Montagszeitung, Wiener Montags-
zeitung, Triester Zeitung, Ostdeutsche Rund-
schau , Deutsches Volksblatt, Gartenlaube,
Wiener Witzblatt, Saphirs Wiener Witzblatt,
Bombe, Kikeriki, Floh, Ueber Land und
Meer, Panorama, Reisender Kaufmann,
Wiener Fliegende, Scherer. (1958) 3 - 1

(1919) 3—2 _ ^ . ^

Concurs-Edict. ^
Das k. k. Landrsgericht >n ^

hat di? Eräffnunq drs Concune
das Vermögen des Engelb:lt " ,
Spezereiwarenhändlers in Udnm v
Nr. 12, bewilliget. , ,. KeK

Der k. k. LandksgerichtsratYH
KarlWengerwirdzum C o n c u r s ^ ' ,̂
Herr D?. Karl Triller M ^
Laibach, zum einstweiligen Vlasstw'
bestellt. . ' . s . ^

Die Gläubiger werden « M ,
bei der auf den

2 9. M a i 1 9 0 0 . ,^
vormittags 9 Uhr, bei diesem " ^
Zimmer Nr. 15, a n b e r a u m t e n " ^
unter Veibringung der z " A ^ ^
ihrer Ansprüche dienlichen ^le««" ^
Bestätigung des einstweilen mtt" ̂ ,
über die Ernennung eines ande"" ^
Verwalters und dessen Stelloelll ̂ ,
Vorschläge zu erstatten und " "
bigerausschuss zu wählen. «sMlj

Ferner werdm alle, die e l n e n ^ ^
als Concursgläubiger elheven ^
aufgefordert, ihre Forderung' ^
wenn ein Rechtsstreit darüber""
sein sollte, bis „„

30 . J u n i 1 9 0 0 , ^
bei diesem Gerichte nach 2 » ^
Eoncursordnung zur AnmeldU"»
der auf den I

10. J u l i 1 9 0 0 . .,
vormittags 9 Uhr, ebendort an ^
Liquidierungstagsatzung zur ̂  OlN
und Rangbestimmuna z" bnn» ,. ^
biger, welche die Anmrldung»'^
säumen, haben die durch neue l ^ ' p
der Gläubigerschaft und P r " ' ^
nachträglichen Anmeldung ' ^ ^
einzelnm Gläubigern als der »" F '
ursachlen Kosten zu tragen " ' ^
von den auf Grund eine« ' ^
Vertheilungs.ntwurfes bewi ^
habten Veitheilungen a u s g ^ " M

Die bei der Liquidiernng ^ M
erscheinenden angemeldeten ^ ^
sind berechtigt, durch frek W " ^ M
des Masseo. rwalters, dessen ̂  O l M
und der N i t g l i ^ r ^ ^ ^
ausschusfts, die bis dahin l M " ^ .
andere Personen ihres Vein" n
giltig zu berufen. . , < M < ^

Die weiteren V e r ö f f e n I / s >
Laufe des C o n c u r s - V e r M ^ ^
durch das Amtsblatt der < " 1
tung. erfolgen. . ^ l !

Gläubiger, die nicht ' " ^ d ^ .
dessen Nähe wohnen, h " ^ " h « ^
meldung einen daselbst " H f t H ^
vollmächligten zum Empfangs ̂  ̂  ̂  «,
zu bemnnen. widrigenfaU« ̂  ̂  ^
des Concurscommissärs jur ' sF ̂
Gefahr und Kosten " " ^ < ,
bevollmächtigter bestellt we" ̂ '

K.k. Landesgericht Laib""'

am 15 M a i 1900. K'

Subscription ¥
auf Nominale 70,000.000 Königlich ungftrl9° tU

4 Staats-Renten#'
vom •Xalife lOOO* I

Die Subscription auf vorbezeichnete Anleihe »

Mittwoch, den 23. Mai '9° >
statt. Ko^ 4

Subscriptionspreis K 91-— für je K 1OO'-̂  * , J?
züglich Stückzin en vom 1. Juni 1900. . i j j ^ y

Subscriptions-Anmeldungen nimmt zu Origi001 jf"
entgegen das

Bank- und Wechsler-Geschäft

Laibach. J



^ ^ H l w ^ N r ^ 959 ^ M m ,600,

»The Mutual11

^DßDSYersiclierunos-GeseUsclialt yon Hew T o r t
p,. Rein wechselseitig.

Z Z e n n a ch zwei Jaliren unanfechtbar und nach
drei Jahren unverfallbar.

W Endziffern der Bilanz pro 1898
H i H a n

(
d K 1.369,576.693-29

! e b wschu^ e i l cj?au f Rechnung der Polizzen-Iohaber » 1.150,168.487-79
S c h e r n n l a ? s R e c h n ^ g der Polizzen-Inhaber. . . » 219,408.205-50

l ö n^menßiSon d islcl-Leibrenten ,4.795,509.178-81
Öiep ' 299,660.000--

| l c S e f
r S n r e s e r v e n der österreichischen Versicherten erliegen in öster-

che D j ^arente beim k. k. Ministerial-Zahlamte in Wien. — J ä h r -
6si u n d , . e n d e n I n d e r P o l i z z e s e l b s t g a r a n t i e r t e D a r -
AU 8 k i i f,

 a r ' H ü c k k ä u f e .
n e i Prospecte und Aufstellungen durch die ( 4 1 2°) 2 6 " 1 6

W. n e | i al -Vertretung für Krain
W^scanftro.ooc,,. N r 1 6 ) I L stock, in Laibach.

i ^ _ — — • ^ — ^ —

, Kumlma finnig.
^ Geschäftsübersiedlung werden

) h V ° n W l o n t a 9 » d e n 7 a M a i ' a n

l'welnilcsaibach^auplplalzZO
*j ^ sämmtliche (1747)6-5

Manufacturwaren
V taunend reducierten Preisen
jffl̂  QÜ , verkauft.
1 k l W t i g e Gelegenheit zum billigen Einkauf von
#K für tt " K l e i d e r s t o f f e n a l l e r A r t ' Tuchstoffen
Ä ^ Chiff e r r e n " u n d Knaben-Anzüge; Weisswaren,
T T e r ^ ' C o t o n u n d Zephyr; Vorhängen,
*N>*id n > Garnituren etc. etc.
/ L ^ ^ J ^ w i u m e die günstige Gelegenheit!

r(ihjahrs- und Sommersaison ^
19 OO.

vHo E c hte Brünner Stoffe.
S/^'PleJr*' 3 ' l 0 st- 2 76, 3 70, 4 80 von Ruter, \

^ ^ O iH o 8 e «na » 7-75 von feiner, »ohaf-
k^Ubf> fco»tet nur » ä e 5 » feinster, wolle.

Hod^^schu, » 1 0 - — » hochfeinster, )

I
Ö> feinste Kern Salon-Anzug fl. 1 0 - - , sowie Ueberzieher-Stoffe, Tou-

«s. reell „ni '"'"Parne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen die als
. M Ä

 s o l i d bestbekannte Tuchfabriks-Nioderlage (1407) 40-16

S* o r a ^ K l l M l l o f i l t t Bronn.
l % « d!rd f r a n c o- — Mustergetreue Lieferung garantiert.
" ^ ^ ^ pjf r l vatkundschaft, Stoffe dlreot bei obiger Firma am

^ ^ ' i i ^ iriihi zu bestellen, sind bedeutend. J
I 11 ^

R. Lang
r^nbibaeh, Ooliseiim.

Reiche Auswahl aller Sorten

jtföbcl, Matratzen,
! Divans etc.

..„,„„. , _ - ^ ^ ^ J zu billigsten Preisen.

i S l 5 i i o i CogBtß flnAUiK von».
r%Ä n ' Kinderbetten. - Ä -

CHRISTOFLE IHf
Essbes tecke und Unter Garantie der K^afl

ri'iu »̂ 1 Silberauflafle • B B H B

bllbergeratne schwer versilbert. F '^»"""»
Anerkannt «ohömte Modelle. ~ Beate* Fabrikat.

Complete AHMtattunsB-CaMetten, Tafel-, Thoe und Kaffeeservlo« Anf-
Bfttze, Fhanta»legeffonstände, Nouheiten in reichster Auswahl 8D«O1*11«

Artikel für Hotels. Restaurants »to.
Alle unscro Fabrikate tragen obiges Fabrikzeichen und den vollen Namen

(4601) 23—21 | Christone. ~j

Zum Fabrikspreise zu haben in Lalbaoh bei:

J Kapsch, F. Simonetti, F. Meisetz.

Verdränger der Luxusbiere
1st das bestrenommierte

Doppellager- und
; Granat-Bier
: aus dem Actiei i-Branhanve In Bndweis , welches auf der
j Fachausstellung zu Stuttgart im Jahre 1897 den einxi^eii
, ersten £hreupre iü m i t ausdrück l icher Hiuz i i fügung
\ „liir da« vorzügl iche B i e r " erhalten hat.

Sehr lobende Anerkennungen von Seite hiesiger und auswärtiger
• P. T. Kunden vielfach zur gefUlligen Einsichtnahme.
I Zu beziehen in Fässern und Kisten mit 25 Flaschen a 1/s Liter
; zu Concurrenzpreisen. (1071) 30—15

General-Agentur
] der ersten, best renommierten krainischen Walzmühle
; des Viako Majdič in Krainburg.

Anton Ditrlch in Laibach
! lv£a,ria, Tl^eresien-Straisse 2>Tr. 2.

Toleplioii Nr. 1OO.

Die TuchabtheÜUng der Firma

Kastner & Öhler, Graz
unterhält das QPOSStG S O P t i l t i B I l t in

echt steierischen Loden
Anerkannt beste Fabrikate aas garantiert reiner Schafwolle.

Jrtoöestoffc; schwarze und blaue Stoffe für }Cerrenkleider.
—4» ^vd-o-ster f r a n c o . ••— (767)26—23

Incpf flQpr MascMnenfabrik, Eisen- n. Mstallgiesserei in K r p m Q a > /
siöeralmmt complete MäUeinricliliuLEei ui RecoiistncUoiien jeden Systems sind jedes Umfanges, zmw and liefert;
WnlaeiiMtUhle in allen ^HHHHIHV' Tarblnen und WMier-

Grüisen und Gattungen, mit A ^ ^ ^ ^ I ^ ^ ^ R ^ W A rüder, datier-, KrelM-
Hartgusa- und Porzellan- .jmU^^^^^^^Hffi^Jffe u n d B a B d l *V* l | i Holx*
walzen. £nff9i^^^^^^HBDfiHE2&M bobel- und Frftluma-

Frans. Mühlsteine ITnlv^SESSS^^BVaV ncbinen. Atelnbre-
bester Qualität und com- jUAj/KKEtBKEL&l—. c h e r» <luet»chwerke
plute Mahlgänge müBE^ES^^B^SämSmtSm^ 7 U m Z e r k l e i n e r n v o n Er'-en

Getreide-Nortlercyllu> BwSB~MWjHPWB||fflHBj^W aller Art sowie Quarz, Ha-
der und Koppereicn ^ ^ ^ ^ ^ B S S | ^ ^ K S W V | B | H ^ H B ^ F "^^' Kalkstein, ChamolU,,
elgenftn Systems. ^^^U^^UBSSM^^^^F^^ Gips u. a. w.

Trlciire, Eurekn«, Ta- ^^^ |̂H^^ |̂B Jede Gattung von Gran»
rare, Mehl-JIlwelimi»- I^^^^^^^^^^^BM u n d MetnllKUMM nauh
•chtnen, Grle«- und _ ^ ^ V ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H K | B ^ ^ eigenen und fremden
Dnnstputzmawchl- ^ ^ ^ R ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I ^ ^ H j ^ ^ ^ ^ ^ Modellen und Žeiobr
iien, Elevatoren und ^^K9PHm^^HK|^^^^H^^^H nungen7*~ ———
Tran*.portocl.neckei. WE^BB^BS^^^Kr Hart«aMRo.UUibe
Wellen, I.aifer nach Seiler und Rlog- ( 1 8 J Ö ) ^~1

Schmierung. preisbuch kostenlos
I.,Rndwirtachnstlictae Wühlen mit Hund- —

und Göpelbotricb. u m | postfrei !
. . . Billigste Preise! . • . -—• • ••••

Walzenriffeln »clinellMtens and auf <la.» blllig-nte.
Lieferung unter Garantie! Gänstiffste Zahlungsbedingungen!^

W&lzenriffel- und Schleifmaschinen Bowie elektrische Beleachtungaanlagen.
plane, Kostenüberschlige und praktische Rathschläge prompt und k o s t e n l o s .
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Styria-Fahrräder
sind in jeder Preislage stets vorräthigl

Nicht nur das eleganteste s-y t ^y
und theuerste, sondern auch <^Sf 11 XZ\ 0-=" T lCICl
das einfachste und billigste r^
zeichnet sich durch vorzügliche Construction, soliden Bau

und leichten Lauf aus.

„STYRIA(i-FAHRR4D -WERKE
Joh. Puch & Comp.y Graz.

L
Vertreter: (811)20-11

Franz Cuden, Falirradhandlung, Laibach.

Geschäfts- Anzeige.
Beehre mich, dem P. T. Publicum die Mittheilung zu machen, dass

ich das seit mehr als 40 Jahren unter der Firma

Eduard Kottek, Hauptplatz Nr. 13
betriebene Uhrmaohergesoh'aft mit 1. d. M. meinem mehrjährigen
Geschäftsleiter Herrn Josef Eberle käuflich abgetreten habe.

Indem ich für das mir geschenkte Vertrauen bestens danke, bitte ich,
dasselbe auch meinem Nachfolger zu erhalten und zeichne

hochachtungsvoll

Wilh. Rudholzers Wwe.

Anschließend an vorstehende Ankündigung gestatte ich mir die Mit-
theilung, dass ich das unter der Firma

Eduard Kottek, Hauptplatz Nr. 13
von Frau Wilh. Rudholzers Wwe. seit Jahren betriebene Uhrmaoher-
gesohäft käuflich erworben habe und dasselbe unter der Firma

Josef Eberle, Kotteks Nachfolger
fortführe.

Ich empfehle dem geehrten P. T. Publicum mein reich assortiertes
Lager in Gold-, Silber-, Tula- und Stahl-Tasohenuhren sowie
auch Wanduhren versohledener Gattung; ferner sind
passende Firmungsgeschenke in reichhaltiger
und vorzüglicher Auswahl billigst vorräthig.

Auch besorge ich alle in mein Fach einschlägigen Reparaturen
schnell und billig.

Indem ich die solideste Bedienung zusichere, bitte ich um recht
zahlreichen Zuspruch und zeichne hochachtungsvoll

("»2)3-2 Josef Eberle.

Der grosse Krach!
New-York and London haben auch das europäische Festland nicht

verschont gelassen und hat sich eine große Silberwaren-Fabrik veranlasst
gesehen, ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz kleine Entlohnung der
Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen.
Ich sende daher an jedermann nachfolgende Gegenstände gegen blosse Ver-
gütung von fl. 6"60, und zwar:

6 Stück feinste Tafelmesser mit echt englischer Klinge,
6 Stück amerik. Patent-Silber-Gabeln aus einem Stück,
6 Stück amerik. Patent-Silber-Speiselöffel,

12 Stück amerik. Patent-Silber-KafTeelöffel,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfer,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer, (1732) 8
6 Stück englische Victoria-Untertassen,
2 Stück effectvolle Tafelleuchter,
1 Stück Theeseiher,
1 Stück feinsten Zuckerstreuer.

4 2 Stück zusammen nur fl. 6 ' 6 0 .
Alle obigen 4 2 Gegenstände haben früher 40 fl. gekostet und sind

jetzt zu diesem minimalen Preis von fl. 8*60 zu haben. — Das amerika-
nische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welches die
Silberfarbe durch 25 Jahre behält, wofür garantiert wird. Zum besten
Beweis, dass dieses Inserat auf

keinem Schwindel
beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, welchem die Ware nicht
conveniert, ohne jeden Anstand den Betrag zurückzuerstatten und sollte
niemand diese günstige Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese Praoht-
Garnitur anzuschaffen, welche sich besonders gut eignet als
p r a c h t v o l l e s H o c h z e i t * - n . Oelegenhcl ta-GeNckei ik

sowie fUr Jede bessere Haushaltung.
N u r zu haben in

A. HIRSCHBERG'S Exporthaus von amerikanischen Patent-Silberwaren,
Wien, II., Rembrandtftraste 19/17. — Telephon Nr. 7114.

Versandt in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages.
Putzpulver dazu 10 kr. * £ £ >

Nur echt mit Obiger Sohutzmarke. (Gesundheitsmetall.) \^k +
Auszug aus den An«rkennung«sohr«lbem • f? •

Die Sendung habe ich erhalten und bin damit sehr zufrieden. *• W-c*
Gaad, Ungarn, 1. September 1898. Gräfin C.Chotek-Gudenua. *T&

War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden.
L a i b ach. Otto Bartusoh, k. u. k. Hauptmann des 2?. Ins.* Reg.

Da Ihre Besteck-Garnitur sich im Haushalte sehr bewahrt, bitte um Zusendung,
einer xweiten.

8 t p*ul tet Pragwaia, Sieterraark, Dr. Canillo B8hw, District«- uad Fabrlkwrat.

Kinder-Pension S Ä
Kinder auswärts lebender Eltern, welche einige Zeit a l l e i n ' n ?^, um(te*etf
müssen, werden in liebevolle und sorgsame Pflege genommen- MOQJL)10"'
mündlich oder schriftlich bereitwilligst ertheilt. *• <^._^---'

The Premier Cycle Co. L-̂ ' 11
COVENTRY (England), EGER rßnhmar.V WIEN VH- j

Doppelrohrräder I H E L I C A L - fteiUufrSfrrJ

PREMIER-FAHRRÄDER
Motorräder I Erste Marke. Jransporträöer |

| Vertreter: Fr. Čuden, Fahrrad-Handlung, LaflacM

Fried. Hoffmann
Uhrmacher, Laibacb, Wienerstrasse

I lnp (lfl.ll B

empfiehlt sein grosse* Lager &"<"

Taschen-lThrJÜ
in Gold, Silber, Tula, Btabl und

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-OW | jpl<)

in nur guter bis feinsfer Qualität zu dcU

Preisen. . ;
8poolalltaten und Neuheit«» ^Taschenuhren sowie Periel-, Waul- " ^ J v 1 1

stets am Lager. Lfph^1 /
Reparaturen werden gut und »o"d a U 8 j J ^ > ^

HOUCEGUO
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Minerals

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten » • ijjfjjl"

Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, ^
-~*n, Die Trinkour wird das ganze Jahr gebrauob •

Depots in allen Mineralwasser-Handlungen und Apolhe • J

Bad Ronceqno „jgg
l«/4 Stunden von Trient entfernt. Mineral-, Sohlamm-, D Ä m p « » 1 1 " ' ^ « ^ / ,
Kaltwasserour, Elektrotherapie, Massage, HollgymaastlK. a \&\*W.
Windgeschülzte herrliche Lage, würzigp, vollsländig staubfreie, trocR *&f\ßFxA

Temperatur 18 bis 22 Grad, Oarhaus erslon Ranges mit ausgedenni u O d ^ '
wunderßchftne Aussicht auf die Dolomiten. 200 Fremdenzimmer, £*p,̂ attige Pr°
CurRalon. Ueberall elektrische Beleuchtung. Curmusik, Lawn-U»«'3- && nt^t/
lohnende Ausflüge. Saison Mai-October. Prospecte und Auskünfte von ^ y

(1774)10-2 B a d e - D i r o o t i o n ^ ^

Hotters diätetische Veterinär-PräP^1

die hervorragen unten der Nenzei*- ^

aoTTEfl» Training-FluiJ;vi(,
Waschwasser für Pferde u» d /

1 Flacon n . l - 3 O . o l , e Als/ 1

Erhält die Sehnen und Muskeln b i s ' h f l "
kräftig und frisch, befähigt das inier ^p,™ u,

zu den größten Strapazen ui uOgeH<,/'
Auch bei allen Folgen von Ucberftostj« flbflfrM

I heif, Rheumatismus und Steifheit
I Erfolge angewandt- -

KoBmetisches WasohwaBser für Pferde. p 9 .
V, Flacon fl. 6 " - , '/, Flacon fl. 3"60. j ^ & ^ ! w \

Entfernt alle Auswüchse und fettigen Ansatz«, ohne das Haar * n ' a o d** j , , ^ *'J \
angegriffene und schwache Sehnen, entfernt und zerstört alle Kn° « gsel^^niii1^ '
verhütet jede Entzündung, ist ganz besonders bewährt bei Galle»' A'|Sc'lVtlliPJ8'1'
beulen, dicken Knieen, Knoten an den Sehnen, dicken Knöchel". Q ŝCi» .

Bolche auftreten. Behebt das Zitteru d-;r Knie und heilt au ^

H o t t e r » A.OTÄ**** ^ 6 *
Nahrpulver für Pferde und Hornvieß- ^\F

1 Paket 80 k r . . räftjg *« * . Ä
Vorzüglicher Zusatz zum Futter, um das Thier gesund und ** d en. n Pc

$|1»' ,
Nieren-, Leber-, Blasen- und Nerv nleidcn anü«w lass" jis«- '

Depöf« in Apotheken und D/ogu rien, wo selbe nicht auf ^ n g C ^je 8 ' c J1' i
nehme jedoch nur ausiohllesallch Hotters Präparate an, oder we lQ$"

Hauptdepöt: Apotheke „Zuna heij- u

W l » XU./2, Boh»al)ninn«rstrat«© l9*' fi 1
— « Au»nUirUchy l'ruMpeol« grnM« und <»*" t
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„Wohnung
H «in«"!!"! sammlZ»gclK>r, im zweilei.

' ««mu? " ««bauten Hause», ist in
I " « 2 t * " ' W r - * m ' l 1. Augusl

"~-—-1 (1942) 1

k "adrobna oddaja
z f zgradbo novega

J k e g a poslopja.
w Nairti 'in

S° P r o ra«nnjoni na 31.&00 K
s • d a " v i ; , P j r o , r a ö u n Prfßledajo se lahko
u°V, vadi 7 S k l S o H v K o S a n i . Zahteva
£ % 7 * ,z'danjem bo pričeti spom-
2 S a n >Po£. 5° P r e v 7-ame lal'ko tudi
feniV • (1^05)3-1

m so ski svet v Košani
1 5- maja 1900.

^ - ^ ^ ^ » 0 Pidol, predsednik.
*l'*j&«, gut eingeführte

S Vertreter
" K J , O « l - E x p o r l f i r m a in Triest

A '5ir.Vv. l e " t e » a n d 'e Annonc-

fei Tr<"f (1944)

fefcw.
N r ? e i s 30 l P . o l e h r e 1 " 1 - 208 Seiten
Vfn ^ R ai' f i i r Porto 12 kr. extra,

«'•{Oeat 8 e f i c h l °ssener Doppel-
v l n Zahl.. U n ß a r - Matken werden
f ^ n i U n e genommen.)

»[«jfuba&Co.

' SiSfiSS^nstalt
kjg5.?«lbucli j

111 |̂ >̂ _ * r h r » Wieaergeneiuxif.

• At «toT———_A7 4 7 ) 8 Ö-M

MWD3

)J OK Uft|»tiito f i " 1 ? 1 a l 8 W a r e n -

N S l . » H A « » « , «ind mit

1 Ul- Hausmeister,
1 (1800) 8

Nichlpasseniles nelune icli retour.

1 Miefler naeü l a s s \
. (auch werden alte Mieder genau H

ü copierl) liefert aus bestem Material JJ

I HBiirileMUaMi I
^ GrÖMte« Lagrer g
5j fertiger französischer und Wiener jj>
2 Mieiier, Pflanzendrahlmieder Iwl

Rjulsahrmieder, (ieradehalter etc. I I

M|' j^O.edLeire-pa.ra.t-q-r. g

WieoeratraBBO Nr.. 26, gpgenüber!
dem «Hairiscln-n Hof», siud soglotch oder
mit 1. Juni, eventuell m;t 1. August, zu
vermioten : Eine

schöne Wohnung
mit fünf Zimmern, von denen zwei als
MoDalzimmcr beniiUt warden sonnen,
dann eine ( 1 8 8 5 ) 3 ~ 3

kleine Wohnung
mit einem Zimmer sammt Küche, und ein

Gesch&ftslocal.
Anzufragen im Hause.

für den Verkauf von Kaffee wird für
Laibaoh und die Provinz gegen groüe
Provision ffe«uoht. Nur Personen, welche
Kundschaft und Artikel schon, kennen,
werden aufgenommen. (191ÖM

Offerten sub «Kaffee» an die Annon-
cen-Exped. A. Hlr»ohfeld, Trieft.

Ein wahrer Schatz
för die unglücklichen Opfer der Selbit-
befleokung (Onanie) und geheimen
AuHohwel fnngen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrnng.
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den •ohreok-
liohen Fo lgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlloh Tausende vom iloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lag«-Magaz in in Leipzig, Wou-
marktWr.ai, sowie durch jede^Buch-
handlung. ( 3 1 0 8 ) Ab~™

«,«»»«»»! Schuhmarle: Unker ""'"" -

' aus viichter« Upotlielt m Prag,
anerlannt vorzüglichst« lch««tz'

von 40 ll.. 79 K. »nb 1 ß-«"^"ß^!allen Apolhtle». « « »«l«^« Wft«
a l l e i n beliebte f«lu««itte^

q,n.ft,., nur w Ori«l«lft«s«e««it
unserer kchutzmarle „ « « ' " « «
»lichter« «pothel« " b '«h«e " r - ^
sichtig« Weise n»« »laschen ^ - ^
mit dies« bchutzm«r^ «U Ort. ^

und franco durch d<« Kch»«»«»-
(3239) Apolh»»«. >«»»f»rt «. M . 5 2 — 4 0

32 Clavicrc
Conoertfltigel, Salon«tutzflügel,sümmt-
hclie kreuzsaitig, mit Kisenstimmstock, ferner
geradsaitige, überspielte Stutzflügel sowie

alte und
neue
Pia-

ninos,
sind unter

sehr
günstigen

Bedin-
gungen

.sowohl in
-My— • ^der Stadt

als auch auf das bann zu verkaufen und
gebe dieselben zu den billigsten Preisen ab

Ferd. Dragatin
Clavierstimnier und beeideter Schätzmeister

des k. k. Bezirksgerichtes Laibach
Florianagatse 50. (1662) 10-9

^^Hl JLjanfl-ton^la. J^^B
^ B Rathhassplati Nr. 15. W B

Photogr. Act-ilodellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg
Einsend, v. 3, 6 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco

Kunstverlag Bloch, K o S ^ f c M.
(1879) 2

Anempfehlung für Maler- ^ / ^
arbeiten, wie für ^T ^

Kirohen, Kapellen, /^r 4 k ^ y
Salons, Zimmer Z\JC./4r tkj^> V ^

Dieselben führt y^r ^ Ö C T ^ Jy
zumögllohat jr^kKS^Jy
billigen jf ^9^J^

Preiaeny/^ ̂  J^ 4^

)s£f§*/y (12fi2) 12~7

TBTJ^ Laibach
S Rosengasse Nr. 5.

Zambacapseln
gefünt mit brm Delt bf8 €aittel«

bnumes o,if

Uleic DattRscbrciDeit.
Utilrn Rlastn- u. Harnröhren- j
leiden sAusßussJ uhmrrtlot in

totnigen 7'agen.
Atritlick warm empfohUn.

Viel tester alt Santal,

BUclnlfl« [ E . L A H R )

, _ Carton ^ — - ^

General-Depot und Versandt: Apotheker
C. Brady, Wien, Fleleohmarkt 1, in Am
Apotheken in Laibach. Angeblich Besseres
weise man im Intorf-ase seiner Gesundheit

(142H) enc-.rgiwh zurück. 45 - f>

Wasserdichte (872)"

Wagendecken
iu verschiedenen Größon und Qualitäten
and 7,u billigsten Preisen stete vorr&thig hni

"Jbi... T&niiivAntgiir
Hpeditear der k. k. priv. Hlidbabn

L&ibaoh. Wl»^«r» tr*ii« Nr. 15.

yfls Specialisten
in modernen Email-Lackierungen

Secession, Englisch, Bauernstil etc.
(1075) empfohlen sich bes tens 5 2 - 9

Bi*iidei* Klö̂ m»l
Bau-, Docoratious- nnd Möbel-ADstreicher,

Lackierer and Scliriftennialor
Laibaoh, Franoisoanergatae.

Wiener Kornbrot
in Laiben ä 20, 30 und 50 Heller

ist zu haben bei (1018) 7—7

Jakob Zalaznik
JBücIter und C o n d i t o r

Altar Markt Nr. 21,

Za stavbinsko sezöno.
V Pralah

se prodajo

pod ugodnimi pogoji
večje in manjie

parcele
pripravne za stavbe.

Vesi pove iz prijaznosti upravniSlvo
cLaibacher Zeitung». (873) 11

Meine Reparaturwerkstätte befindet
sich Alter Harkt 20, I. Stook

(tm) 10—12 (kein Gas»enlooal).

Fr. Baileg, Uhrmacher
Lalbaoh, Alter Markt 20, X. ßtook.

Olmützer

Quargel
C B i e z ] c & s e ) .

Die erste Olmützer Quargelkäse • Erzeugung
von (94) 10

«• BAJLSZ
Olmütz, Mähren

offeriert fuinbte Olmülzer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr. II 32 kr., Nr. III 48 kr.,
Nr. IV f>0 kr., Nr. V 76 kr. per Schock. Ein
Postkistel von ca. 6 Kilo franco jeder Post-

station Oesterreich-Ungarns fl. 1 ' 90.

Nnrfl.3
das 
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Peter i i trasae Nr. 4 sind zu ver-
mieten:

Im I. Stock eine (327) 36

schöne Wohnung
bestehend aus vier geräumigen, zweifenstrigen
Zimmern sammt Zugehör, mit einer Thür
abzuschließen, dann ein

Geschäftslocal
und ein großes,

trockenes Mapziu.
Näheres beim Hauseigenthümer und in

der Apotheke <Zum goldenen Hirschen»
Marienplatz.

Wohnungen
mit vier Zimmern und drei Zimmern, mit
bequemen Zugehör, sind mit Aaga i t -
Termin in der Maria Theresien-Straße und
Neugasse, im I. und III. Stock, zu vermieten.

Nähere Anfrage beim Hausmeister in
der Subloga«»9 Nr. 3 . (1420) 6

Adressen
aller Berufe und Länder zur Versendung
von Offerten behufs Geschäftsverbindungen
mit Portogarantie im Internat. Adressenbureau
Josef Rosenzweig & Söhne, Wien 1., Bäcker-

(1464) Straße 3. 20—10
Interurb. Telephon 8155. Prospecte franco.

Uamenlos glücklich
macht ein zarter, weißer, rosiger Teint sowie
ein Gesicht ohne Sommersprossen und Haut»
»nreinigleiten, daher gebrauche man

Kergmanns Alienmilch »Seife
von Dtlgmann z E«. in Dresden u. Letschen ll/G.

(Gchutzmalle: Zwti Nergmänner.)
(1652) il Stück 40 lr. bei: 30-3

I . Wutscher» Vlachf. V . Gchisser.

100 bis 3DD Gulden monatlich
können Personen jedes Standes In allen
Ortiohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reloher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

Im Cafe Casino
wird ein (1920) 6—2

Lehrjunge
__ ipfort aufgenommen.

Damenrad
(Dürkopp-Diana)

fast ganz neu, ist billigst zu verkaufen.
Anzufragen Pr<*ierengasse Nr. 5,

Im Qeaohafte M. Z. (1924) 3 - 2
Ein am hiesigen Platze im besten Gange

befindliches (1773) 3—3

Geschäft in fertigen Herren- und Knabenkleidern
nebst guten Maßbestellungen, ist sofort, wegen
Zurückziehung des Eigenthümers billig z u
« • r k a u f e n . Bei guter Garantie auch in
ein bis zwei Jahren zahlbar.

Anträge sub <Gewinn 3483» befördert
Rndolf M o n e , Wien I., Seilerstätte 2.

Auf dem Gute Radelstein
Poet Buöka 1B Unterkrain

sind (1801) 3 - 8

18 Stück

schwere Mastochsen
asu verkaufen.

Die gefertigte Firma macht ihre
P. T. Kunden höflichst aufmerksam, dass

Herr Franz Zeman
nicht mehr ihr Agent und daher nicht
mehr bereohtigt ist, für sie Offerte
zu machen.

Das Geschäft wird in unveränder-
ter Weise weitergeführt und werden
allfällige Aufträge direct an die Firma

Carl Kaascheggs Nachf.
Schneider & Verovsek

Eisenhandlung, Laibach
erbeten. (i800) 8-3

-»———-

h lie ML
Praktische Anleitung

zum Selbstverfassen von Bagatell- und
Mahnklagen sowie von Ladungen zu
Vergleichsversuchen, mit zahlreichen

Beispielen.
Niitclicher und unentbehrlicher Rathgeber
in Rechtssachen für Gewerbetreibende,

Geschäftsinhaber und Private.

In brauchbarster Weise versasst von einem
Beamten der k. k. Justizbehörde.

-« • PreU 1 Krone. •» -
Vorräthig in (1940) 3 - 2

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambcrgs Buchhandlung
in Laibach, Gongresaplatz 2 .

Ein gut erhaltene!

1st bi l l ig zu verkaufen. (1890) 2—2
Näheres Alter Markt 15, I. Stook.

Streicher-Flügel
überspielt, gut erhallen, ist prelswürdlg
zu verkaufen. (1884) 3 - 3

Näheres bei L. Mallö, Vereinsdiener,
Tonhalle.

€inCompagnon
mit einigen Tausend Einlage wird für ein
gut eingeführtes Manufacturgeschäft in Krain,
mit Kundenkreis, baldigst gesucht.

Gefl. Anträge unter «Niobe», poste re-
stante Laibach, nur gegen Schein. (1921) 2 2

Einladung.
Der Werkmeister-Bezirksverein Assling

veranstaltet bei günstiger Witterung

a m 30. Mai 1. J .
mit der Werksmusik

einen

Ausflug nach BirWori
mit darauffolgendem

Garten« Concert
ixn Gasthofe des Herrn A. Paulin

wozu wir uns die benachbarten Werkmeister-
Bezirksvereine höflichst einzuladen erlauben.
Bei ungünstiger Witterung findet der Ausflug

am 24. Mai 1. J. statt.

Abmarsch nach Birkendorf von der Station
Podnart um circa 9 Uhr vormittags mit der

Musik. (1927) 2—2
Eintritt nach Belieben.

Mit collegialem Gruße

das Comite.

Leinenzwirn - Fabrik
JOB. Joh. Langer

Post Bukowitz per Hobenstadt in Mähren
empfiehlt sein Fabrikat in

hdlweiss bleibender $leiche
zur Erzeugung handgeklöppelter Spitzen in
zwei-, drei-, vierfach Nr. 12 bis 120 und

Couleurs. (997) 20—10

Sehr günstige Gelegenheits-
käufe für jedermann.

Das schöne Out Amthofen in Leut-
•ohaoh, Bahnstation Ehrenhausen, ist unter
sehr leichten Zahlungsbedingnissen billig zu
verkaufen. Der ganze Besitz umfasst 163 Joch
Grund, davon sind 61 Joch schlagbarer Wald,
24 Joch Rebengrund, das übrige Obstgärten,
Aecker und Wiesen. Da bei dieser Besitzung
zwölf Wohn- und Wirtschaftsgebäude sind,
so werden auch kleinere Besitzungen gemacht
und wird den Käufern dadurch Gelegenheit
geboten, mit 500 fl. Anzahlung, den Rest mit
Fünf Procent verzinst, sehr billig kaufen zu
können. Die ganzen Häuser und Gründe sind
sonnig gelegen und nur eine Viertelstunde
vom großen Markte Leutschach entfernt,
daher niemand diese äuDerst günstige Ge-
legenheit versäumen sollte. — Anfragen an
das Gut Amthofen, Leutschach (Steiermark)
erbeten. (18?*; 4 - 3

Pariser Welt-Ausstellung 1900.
Creditbriefe auf Paris

welche in jeder Höhe ausgestellt werden können uud den ^
liehen Vortheil haben, dass man auf Grund derselbe** nflli
allein in Paris selbst, sondern auch im Ausstellung

Beträge beheben kann, sind erhältlich bei i
J. €. Mayer

Banlc- -u.ndL •\^7'ectLSler-O-©scli^11'
Laibach. ___—-~^~"

fV" W? e> u e> mr ̂ v ̂  mr te "^^
verlässl lon und effeotvoll, liefert _, J..O-

ÄT'jraMaE *D«am<», C i i - a « , R E o i - o l l u n t a l c l j r u s " ' - ' ' ** tall»0,
Bestellungen übernimmt F r a n z Kaiser, Bttohaonmacher ,40)2^

Sohellenburgrgasse Nr. 6. — Preisliste kostenfrei. j •——

gW*» Dreimal kann jedes Los gewinnen. '^^««

Nur 1 Krone für o Ziehungen. [ «mr »« laa^
Haupttreffer 6 0 . 0 0 0 Kronen, 15.000 Kronen und 12.000 K *

I n v a l i d e n d a n k - L o s e 1 •• Ziehung: 19. Mai HNJ»- ^
A ^ •# 1 H. Ziehung: 7. Juli »w- .gOo.a 1 K r o n e | „ L 2 lenun;. ,0. November i»

empfiehlt J T , CJ. M a y e r , w - - » - - — • « - ^ ^ ^

Csusino -"Vereiza-
. p rv Verc"18'

Die Dir clion des Casino-Vereines erlaubt sich, die r . A.
milglieder zu der -n«j

Sonntag, den 20. Mai, vormittags I I Uhr, im Balkonzimmer des Verei
stattfindenden

ausserorflentliclien BeneralversafflmlnM
höflichst einzuladen. (liK)'

T n s r c ^ o r d n i i n a r : egi

Beschlussfassung über eine bauliche Umgestaltung oes n
Laibach, 14. Mai 1900* D i e V e r e i n s - P i r e c t i ^

»tjen (äiilititp Aiflasni in Mint«««'1*"

am Petersdamm Nr. 2
findet von , 1j|i

Mittwoch, 23. JKai, an bis unwiderrn/lich gegen &"
ein grosser /

Räumunosverkaitj
fß statt. [M'

l h6 *
Da viele Artikel ganz aufgelassen werden, so komme0

haft niedrigen Preisen zum Verkaufe. Es werden abgegeben: ^ jje|e

G u t e W a s c h s t o f f e . . . . B c h o n v o n 1 0 k r . a u f * * * * ,
Gute Herrenstoffe 6 0 „ ' t »
Feine englische Herrenstoffe > » 2 fl. ' t »
Schöne Laufteppiche . . . . » 13 kr. *
Schöne Bettvorleger . . . » > 13 „ ' , '
Gute Futter-Forladine. . > » 6 „
Gute Damenhemden . . . » » 3 5 „ '
Schöne Seidendecken . . . » »fl. 2 6 0 •
Schöne Bettgarnituren . . , . fl.350 ^>^.g ^

Herronhemden und Cravatten werden staunen^ ̂ &a
ausverkauft. Da eine größere Auswahl sich nur für kurze ' ^eCi < |
so wollen die geehrten P. T. Kunden ihren Bedarf ehemög'ic ^ 0 ]

Hochachtend I

Conrad Schumi 6 C°'
„ZUP neuen Fabrik" >l

Wienerstrasse 6. T^siibacli. VeietS J ^ ^ | |

Druck und Nerl«tz vyn I g , v . K l e ! n m » y r ^ Fed. Vamberg .


